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( i m  F o l g e n d e n  a b g e k ü r z t  d u r c h  S T R )   

 
1. ABSCHLUSS DES REISEVERTRAGES 
1.1 Mit der Buchung (Reiseanmeldung) bietet der Kunde STR den Abschluss des Reise-
vertrages verbindlich an. Grundlage dieses Angebots sind die Reiseausschreibung und die 
ergänzenden Informationen von STR für die jeweilige Reise, soweit diese dem Kunden vor- 
liegen. Die Buchung kann ausschließlich schriftlich erfolgen. Der Kunde hat für alle Vertrags- 
verpflichtungen von Mitreisenden, für die er die Buchung vornimmt, wie für seine eigenen 
einzustehen, sofern er diese Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung 
übernommen hat. 
1.2 Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung von STR beim Kunden zustande.  
Sie bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder unverzüglich nach Vertragsschluss wird 
STR dem Kunden eine schriftliche Reisebestätigung übermitteln. 
2. RECHNUNGSSTELLUNG / BEZAHLUNG 
2.1 Nach Vertragsabschluss wird eine Anzahlung in Höhe von 10% des Reisepreises zur Zahlung fällig.  
Die Restzahlung wird 30 Tage vor Reisebeginn unaufgefordert fällig,  
2.2 Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung nicht entsprechend den ver- 
einbarten Zahlungsfälligkeiten, obwohl STR zur ordnungsgemäßen Erbringung der vertrag-
lichen Leistungen bereit und in der Lage ist und kein gesetzliches oder vertragliches Zurück- 
behaltungsrecht des Kunden besteht, so ist STR berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetz-ung 
vom Reisevertrag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktrittskosten gemäß Ziffer 
3. zu belasten. 
3. STORNIERUNGSKOSTEN BEI RÜCKTRITT SEITENS DES KUNDEN 
3.1 Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Der Rücktritt ist 
gegenüber STR unter der vorstehend/nachfolgend angegebenen Anschrift zu erklären.  
Dem Kunden wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. 
3.2 Tritt der Kunde vor Reisebeginn zurück oder tritt er die Reise nicht an, so kann  
STR eine angemessene Entschädigung für die bis zum Rücktritt getroffenen Reisevorkehr-ungen 
und ihre Aufwendungen in Abhängigkeit von dem jeweiligen Reisepreis verlangen,  
bei deren Berechnung gewöhnlich ersparte Aufwendungen und gewöhnlich mögliche anderweitige 
Verwendungen der Reiseleistungen berücksichtigt sind. Die Entschädigung wird  
nach dem Zeitpunkt des Zugangs der Rücktrittserklärung des Kunden im Allgemeinen wie 
folgt berechnet, kann aber im Einzelfall bei berechtigten Gründen davon abweichen: 
• ab dem 30. Tag vor Reiseantritt - 10% des Reisepreises 
• ab dem 7. Tag vor Reiseantritt /Nichtantritt - 100 % des Reisepreises 
3.3 STR behält sich vor, an Stelle der vorstehenden Pauschalen eine höhere, konkrete Ent- 
schädigung zu fordern. In diesem Fall ist STR verpflichtet, die geforderte Entschädigung 
unter Berücksichtigung der ersparten Aufwendungen und einer etwaigen, anderweitigen 
Verwendung der Reiseleistungen konkret zu beziffern und zu belegen. 
3.4 Dem Kunden wird der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung sowie einer Versiche- 
rung zur Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit dringend empfohlen. 
3.5 Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651b BGB einen Ersatzteilnehmer zu stel- 
len, bleibt unberührt. 
4. ÄNDERUNG DER BUCHUNG BZW. UMBUCHUNGEN 
4.1 Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsabschluss auf Änderungen hinsichtlich des 
Reisetermins, des Reiseziels, des Ortes des Reiseantritts, der Unterkunft oder der Beför- 
derungsart (Umbuchung) besteht nicht. Wird auf Wunsch des Kunden dennoch eine Umbu- 
chung vorgenommen, kann STR ein Umbuchungsentgelt pro Kunden erheben. 
4.2 Umbuchungswünsche des Kunden, die nach Ablauf der Fristen erfolgen, können, sofern 
ihre Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom Reisevertrag gemäß Ziffer 
3. und gleichzeitiger Neuanmeldung durchgeführt werden. 
5. NICHT IN ANSPRUCH GENOMMENE LEISTUNG 
Nimmt der Kunde einzelne Reiseleistungen, die ihm ordnungsgemäß angeboten wurden, 
nicht in Anspruch aus Gründen, die ihm zuzurechnen sind (z. B. wegen vorzeitiger Rückrei- 
se oder aus sonstigen zwingenden Gründen), hat er keinen Anspruch auf anteilige Erstat- 
tung des Reisepreises. STR wird sich um Erstattung der ersparten Aufwendungen durch die 
Leistungsträger bemühen. Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerhebliche 
Leistungen handelt oder wenn einer Erstattung gesetzliche oder behördliche Bestimmungen 
entgegenstehen. 
6. RÜCKTRITT VON STR WEGEN NICHT ERREICHENS EINER MINDESTTEILNEHMER- 
ZAHL 

6.1 STR kann bei Nichterreichen einer Mindestteilnehmerzahl nach Maßgabe folgender 
Regelung zurücktreten, (a) STR ist verpflichtet, dem Reisenden gegenüber die Absage der 
Reise unverzüglich zu erklären, wenn feststeht, dass die Reise wegen Nichterreichen der 
Mindestteilnehmerzahl nicht durchgeführt wird (b) Ein Rücktritt von STR später als 4 Wochen 
vor Reisebeginn ist unzulässig 
6.2 Wird die Reise aus diesem Grund nicht durchgeführt, erhält der Kunde auf den Reise- 
preis geleistete Zahlungen unverzüglich zurück. 
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7. PFLICHTEN DES KUNDEN 
7.1 Der Reisende ist verpflichtet, auftretende Mängel unverzüglich der örtlichen Vertretung 
von STR (Reiseleitung, Agentur) anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Ansprüche des Rei- 
senden entfallen nur dann nicht, wenn die dem Reisenden obliegende Rüge unverschuldet 
unterbleibt. 
7.2 Reiseleiter, Agenturen und Mitarbeiter von Leistungsträgern sind nicht befugt und von 
STR bevollmächtigt, Mängel zu bestätigen oder Ansprüche gegen STR anzuerkennen. 
7.3 Wird die Reise infolge eines Reisemangels erheblich beeinträchtigt, so kann der Reisen- 
de den Vertrag kündigen. Dasselbe gilt, wenn ihm die Reise infolge eines solchen Mangels 
aus wichtigem, STR erkennbarem Grund nicht zuzumuten ist. Die Kündigung ist erst zulässig, 
wenn STR oder, soweit vorhanden und vertraglich als Ansprechpartner vereinbart, eine ihnen 
vom Reisenden bestimmte angemessene Frist haben verstreichen lassen, ohne Abhilfe zu 
leisten. 
8. BESCHRÄNKUNG DER HAFTUNG 
8.1 Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters für Schäden, die nicht Körperschäden 
sind, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, (a) soweit ein Schaden des Kunden we- 
der vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird oder (b) soweit STR für einen dem 
Kunden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist. 
8.2 STR haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im Zusammen- 
hang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Ausflüge, 
Veranstaltungen, Beförderungen von und zum ausgeschriebenen Ausgangs- und Zielort), 
wenn diese Leistungen in der Reiseausschreibung und oder der Buchungsbestätigung als 
Fremdleistung gekennzeichnet wurden. 
9. AUSSCHLUSS VON ANSPRÜCHEN UND VERJÄHRUNG 
9.1 Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung der Reise hat der Kunde innerhalb 
eines Monats nach dem vertraglich vorgesehenen Zeitpunkt der Beendigung der Reise gel- 
tend zu machen. 
9.2 Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber STR unter der nachfolgend / vor- 
stehend angegebenen Anschrift erfolgen. Nach Ablauf der Frist kann der Kunde Ansprüche 
nur geltend machen, wenn er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert wor- 
den ist. 
9.3 Ansprüche des Kunden nach den §§ 651c bis f BGB aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverlet- 
zung des Reiseveranstalters oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des 
Reiseveranstalters beruhen, verjähren in zwei Jahren. Dies gilt auch für Ansprüche auf den 
Ersatz sonstiger Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverlet- 
zung des Reiseveranstalters oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des 
Reiseveranstalters beruhen. 
9.4 Alle übrigen Ansprüche nach den §§ 651c bis f BGB verjähren in einem Jahr. 
9.5 Die Verjährung beginnt mit dem Tag, der dem Tag des vertraglichen Reiseendes folgt. 
9.6 Schweben zwischen dem Kunden und STR Verhandlungen über den Anspruch oder den 
begründenden Umstände, so ist die Verjährung gehemmt, bis der Kunde oder STR die Fort- 
setzung der Verhandlungen verweigert. Die Verjährung tritt frühestens drei Monate nach dem 
Ende der Hemmung ein. 
11. GERICHTSSTAND 
11.1Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Kunden und STR findet ausschließlich deut- 
sches Recht Anwendung. Dies gilt auch für das gesamte Rechtsverhältnis. 
11.2Der Kunde kann STR nur an dessen Sitz verklagen. 
11.3Für Klagen des Reiseveranstalters gegen den Kunden ist der Wohnsitz des Kunden 
maßgebend. Für Klagen gegen Kunden, bzw. Vertragspartner des Reisevertrages, die Kauf- 
leute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder Personen sind, die 
Ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder deren Wohnsitz 
oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als Ge- 
richtsstand der Sitz des Reiseveranstalters vereinbart. 
 

 


